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Editorial 

Schwimmen und Lesen ist Pflicht  

Tief einatmen, ein Sprung und schon fühlt man das kühle Nass. Schwimmen löst 

Gefühle aus, die rundum Freude bereiten. Wann die Menschen zu schwimmen 

begonnen haben, ist nicht bekannt. Tatsache ist aber, dass Menschen in Wassernähe 

schon früh gelernt haben, sich im Wasser zu halten. Im alten Ägypten soll es bei der 

oberen Gesellschaftsschicht zum guten Ton gehört haben, seinen Kindern das 

Schwimmen beizubringen. Bei den Griechen galt man gar als ungebildet, wenn man 

weder schwimmen noch lesen konnte. Und bei den Römern soll das Schwimmen zu 

militärischen Zwecken eingesetzt worden sein. Im Mittelalter gab es dann einen Bruch - 

es galt als unschick, weil man zu viel nackte Haut zeigen musste. 

Inzwischen ist Schwimmen eine Freizeitbeschäftigung, der Millionen von Menschen 

nachgehen. In der Schweiz gehört es zum Lehrplan und das Schwimmen-Können wird 

als selbstverständlich erachtet. Und doch ist aktuell ein Wandel zu beobachten. 

Schwimmfachleute melden vermehrt, Kinder würden weniger gut schwimmen oder jene, 

die es könnten, würden sich im Wasser zu wenig sicher bewegen. Nicht gut Schwimmen 

zu können ist jedoch ein Risiko. Bis Mitte Juli hat die Schweizer 

Lebensrettungsgesellschaft in dieser Saison bereits sechs ertrunkene Kinder registriert. 



Gewöhnlich würden pro ganze Schwimmsaison drei bis vier Todesfälle verzeichnet. 

Aber auch Unfälle mit schweren Folgen würden in grösserer Anzahl verzeichnet, war 

kürzlich in der Presse zu lesen. 

Ein Erklärungsgrund soll Corona sein. Aber auch Eltern, die sich am Bassinrand zu 

intensiv mit dem Handy beschäftigten, soll ein weiterer Risikofaktor geworden sein, 

hiess es. Auch wir vom WSCK konnten anlässlich des Probeschwimmens, welches wir 

im Juni für interessierte Kinder organisiert hatten (siehe Artikel weiter unten), 

beobachten, dass Kinder weniger gut schwimmen können: Die meisten Kinder, die zum 

Vorschwimmen kamen, erfüllten die Voraussetzungen (noch) nicht. Was bedeutet dies? 

Ganz einfach: Mehr Schwimmen, mehr Aufenthaltszeit im Wasser! Und wenn das 

eigene Kind bereits schwimmen kann? Gut so, denn dann kann es vielleicht mal 

jemandem zu Hilfe eilen oder ein Gschpänli zum Schwimmen ermuntern. Halten wir es 

also wie die Griechen: (Gut) Schwimmen und (gut) Lesen ist Pflicht.  

 
  

Viel Schwimmen und Lachen am WSCK Auffahrtslager 

in Sursee 

Endlich, nach langen camp-losen Jahren, hat der WSCK über die Auffahrtstage wieder 

ein Trainingslager durchführen können. Corona hatte dies vorübergehend 

verunmöglicht. Doch der Neustart gelang: Fünfzehn Kinder und Jugendliche reisten 

gemeinsam nach Sursee LU. Der nachfolgende Bericht stammt von Justin Rosenzopf 

und Tymofii Kuprykov und der Erlebnisbericht am Schluss von Catherine Gisler. 

Vier tolle Tage – eine Übersicht  

Wir waren vier Tage dort und hatten eine Menge Spass. Die Trainings bestanden aus 

täglich drei Einheiten, zwei Wassertrainings und einer Extra-Einheit in der Sporthalle. 

Da wir nicht alles im Detail beschreiben wollen, folgt ein kurzer Überblick: 

Donnerstag:  Ankunft in Sursee und ein erstes Nachmittagstraining. Es war eher ein 

lockeres Training, wir sind insgesamt knapp vier Kilometer geschwommen. Dann hat 

uns Luca in die Zimmer eingeteilt und wichtige Infos gegeben. Wir waren mit unserem 

Zimmer sehr zufrieden. Es war klein, dafür ein grosses Fenster. Es gab sogar einen 

kleinen Fernseher. Um 18 Uhr gab es Abendessen, das sehr lecker war. Um 19:25 Uhr 

haben wir zusammen das Spiel «Werwölfle» gespielt, was uns sehr viel Spass gemacht 

hat. Um 21:00 Uhr mussten wir leider das Handy abgeben. Sehr viele waren gar nicht 

damit zufrieden, speziell ein Schwimmer. Er hat immer probiert das Handy zu 

verstecken, damit er über Nacht auf Social Media unterwegs sein kann. Um 23:15 Uhr 

sind wir, trotz Nachtruhe, nach draussen geschlichen und haben Unsinn getrieben. Luca 



und Michelle haben uns jedoch erwischt und uns in die Zimmer zurückgeschickt. Das 

hat uns aber nicht davon abgehalten, weiterhin nach draussen zu gehen und den 

Campus zu erkunden. Um 23:45 Uhr haben wir uns dann aber doch schlafen gelegt. 

Freitag: Unser Tag begann mit "mässig" lautem Klopfen an der Tür. Nach dem 

Frühstück begannen wir mit dem Training im Pool und später auch noch in der 

Turnhalle. Das Schwimmen 5x400 Meter hat allen sehr viel Spaß gemacht. Der Rest 

des Tages war ähnlich wie schon am Donnerstag, ausser dass wir Simi (Simon) 

getroffen haben. ((Was hat es mit dieser Begegnung auf sich?? Wissen dies die 

meisten oder benötigt es eine Zusatzerklärung?)) 

Samstag: Am Nachmittag haben wir eine Wettkampfsimulation gemacht. Wir sind zwei 

50er geschwommen und ein Hunderter. Sehr viele waren mit den Zeiten sehr zufrieden 

und haben sogar teilweise Bestzeiten erzielt. Nach dem Abendessen gingen wir alle 

zusammen in die Turnhalle. Dort spielten wir Basketball und verschiedene andere 

Spiele. Es hat Spaß gemacht.  

Sonntag: Sind am Morgen ein langes 3-Stunden-Training geschwommen! 80 mal 100m 

waren es insgesamt. Wir hatten danach alle Muskelkater. 

Schlapp, ausgepowert und doch sehr zufrieden sind wir am Sonntag Mittag abgereist. 

Justin Rosenzopf und Tymofii Kuprykov 

  

Ein Pool der Superlative 

Als ich gehört habe, dass das WSCK Auffahrtslager in der Sursee Sportarena 

stattfindet, musste ich sofort nach Bildern suchen. Google zeigte mir Aufnahmen von 

Restaurants, Konferenzsälen, einer wunderschönen Aussicht – und, natürlich – von 

Hallenbädern: einem riiiiiesigen 50m-Becken und einem kleineren 25m-Pool. Ich konnte 

es kaum erwarten, mich ins Wasser zu stürzen. 

Dort angekommen, stellte ich fest, dass es genauso war, wie sie auf der Webseite 

versprochen hatten. Nein, es war viel besser! Via Drehtüre gelangte man in eine zum 

Sitzen einladende Eingangshalle mit einem Kiosk und der Rezeption. Durch die lange 

Glaswand sah man direkt in die prächtige Schwimmarena. Doch wenn man tatsächlich 

im Wasser war, erschien alles noch viel grösser und eindrücklicher: Die Decke war 

mega hoch, links eine breite Fensterfront mit Aussicht ins Grüne und dem Dorf Sursee. 

Rechts gab es Sitzreihen aus Stein, wo sich Clubs aus aller Welt aufwärmten. Inmitten 

dieser Profischwimmer zu sein, das war ein wirklich grossartiges Gefühl! 



Michelle hatte kein Erbarmen mit uns (�). Nach dem Mittagessen schickte sie uns 

zwei Stunden lang die Bahnen rauf und runter. Wenn wir Müdigkeit zeigten, ermunterte 

sie uns, weiterzumachen und feuerte uns immer wieder an. Am Ende waren wir zwar 

k.o. und ausgepowert, doch überglücklich! Der Nachmittag hatte trotz Anstrengung 

grossen Spass gemacht. 

Nach den vielen Trainings, die während des Lagers stattfanden, waren wir stets sehr 

hungrig und freuten uns aufs Essen. Wir gingen jeweils ins Selbsbedienungsrestaurant. 

Der Essensraum war gross, mit vielen Tischen und mehreren Menüs zur Auswahl. Das 

Essen war lecker. 

Kaum angekommen, ging es bereits wieder heimwärts. Die Zeit war wie im Fluge 

vergangen. Ich hatte grossen Spass und bin mit vielen schönen Erinnerungen nach 

Hause zurückgekehrt. Ich freue mich jetzt schon aufs nächste Jahr! 

Catherine Gisler 

  

 
Das sind wir - die Auffahrtscamp-Gang. 

(Foto: zvg) 

 
So gross ist die Schwimmarena Sursee! 

(Foto: zvg) 

  

 
Lachen und Schwimmen um die Wette. 

(Foto: zvg) 

 
Mampf! Zmittag in der Kantine. 

Foto: zvg) 

  
  



  
  

Wettkampfberichte:  

Alles gegeben und zahlreiche Medaillen gewonnen 

Schluefi-Meeting mit ibk-Cup 

Am diesjährigen Schluefi-Meeting mit ibk-Cup haben 227 Schwimmende aus 16 

Vereinen teilgenommen, davon 29 vom WSCK. Unsere Athleten und Athletinnen 

konnten 13 Medaillen gewinnen und 3 Staffelpokale ergattern. Wir gratulieren allen 

Gewinnern des IBK-Cups und danken allen Helfern, die diesen super Wettkampftag 

ermöglicht haben. 

51. Eulach Meeting in Winterthur 

Am 51. Eulach Meeting in Winterthur ging der WSCK mit 15 Schwimmerinnen und 

Schwimmern aus dem Team 1 und 2 an den Start. Justin aus dem Team 1 konnte mit 

dem 1. und 2. Rang in 200 beziehungsweise 100 Meter Brust gleich zwei Medaillen 

ergattern. Und auch sonst war der Wettkampf schwimmerisch ein grosser Erfolg: alle 

WSCK-Teilnehmenden konnten mit neuen Bestzeiten nach Hause gehen. 

25. Burgdorfer Schwimm-Cup  

Am 25. Burgdorfer Schwimm-Cup hat sich auch in diesem Jahr wieder einmal gezeigt, 

warum dies für viele von uns der Lieblingswettkampf ist: Bei prächtigem Wetter konnten 

wir mit 20 Teilnehmern und 3 Staffelteams im schönen, altertümlichen Burgdorfer 

Freibad starten. Mit acht Einzelmedaillen und dem 2 & 3. Rang in der Herrenstaffel war 

der Wettkampf sportlich ein grosser Erfolg. Der erfolgreiche Wettkampftag wurde 

anschliessend bei einer feinen Pizza gefeiert. Wir danken allen anwesenden Eltern für 

die Unterstützung. 

Regionale Sommermeisterschaften RZO 

Die diesjährige Regionalmeisterschaften in Winterthur auf der langen Bahn war für die 

meisten im Team 1 und Team 2 der sportliche Höhepunkt der Saison. Bei prächtigem 

Wetter und prallem Sonnenschein konnten unsere Schwimmer (es waren tatsächlich nur 

Jungs) einige sehr gute Leistungen erbringen: Fabrizio qualifizierte sich über 100 Freistil 

für ein weiteres Rennen an der Sommer Schweizermeisterschaft. 



18. Büli-Cup 

In Bülach bietet sich den Jüngsten jeweils die Möglichkeit, erstmals an einem externen 

Wettkampf teilzunehmen. Bei heissem Wetter draussen und feuchtheissem in der Halle 

schwammen 18 Kinder der Teams 2 und 3 um die Wette. Arsenije Arsic und Mathilda 

Stahl kehrten gar mit Medaillen zurück. (Arsenije: 100 Freistil und 200 Lagen je Rang 2, 

100 Rücken und 100 Brust je Rang 3; Mathilda: 50 Brust Rang 3). Herzliche Gratulation 

den beiden, aber auch allen anderen Teilnehmenden für ihre Leitungen.  

Sommer Schweizer Meisterschaft 2023 

Fabrizio Rossi, Justin Rosenzopf, Nico Häberli und Elia Stutz qualifizierten sich für die 

Sommer Schweizer Meisterschaften 2023 in Sursee. Leider konnten aus 

Termingründen bloss Fabrizio Rossi und Justin Rosenzopf daran teilnehmen. Ihre 

Leistungen liessen sich sehen – Justin erreichte bei 50 Meter Brust den 23. und 100 

Meter Brust den 25. Platz. Fabrizio qualifizierte sich gleich für vier Disziplinen. Seine 

Ergebnisse: 50 Meter Freistil Rang 115, 100 Meter Freistil Rang 128, 50 Meter Rücken 

Rang 90 und 50 Meter Schmetterling Rang 123. Betreut wurden die beiden von der 

Trainerin Mélanie von Kaenel. 

Der WSCK gratuliert den beiden ganz herzlich zu ihren Leistungen! 

Luca Tognoni/Erika Gisler/Mélanie von Kaenel 

  

 
Hopp und rein: Schluefi-Meeting in Kloten.  

(Foto: Julia Gisler) 

 
Medaillensegen für uns und andere Clubs am 

Schluefi-Meeting � (Foto: Julia Gisler) 

  

  



 Der 25. Burgdorfer Schwimm-Cup bei 

strahlendem Sonnenschein. Nach diesem Foto 

ging es ab in die Pizzeria. 

Foto: Luca Tognoni) 

Beim 18. Büli-Cup gabs gratis und franko Hitze 

drinnen und draussen - aber auch Medaillen. 

(Foto: zvg)  

  

 
Auch Doppelmedaillen tragen wir manchmal heim! 

Auf dem Bild Arsenije Arsic am Schluefi-Meeting 

2023. 

(Foto: Dejan Arsic) 

 
Das T-Shirt von Fabrizio Rossi und Justin 

Rosenzopf an den Sommer Schweizer 

Meisterschaften 2023 in Sursee. 

(Foto: Luca Tognoni)   

  
  

WSCK schwimmt über den Zürichsee 

 
Im Juli musste es wegen Gewitterwarnung verschoben werden, doch die Austragung 

am 23. August 2023 fand bei strahlendem Wetter mit hohen Temperaturen statt: die 

legendäre Seeüberquerung. Vom WSCK mit dabei waren (v.l.n.r.): Ömer Burak Adanir, 

Fernando Schupp, Tymofii Kuprykov, Laura Genoud, Clarissa Flüeler, Juan Diaz, 

Mélanie de Kaenel (Trainerin), Oliver Flüeler und Alessandro Santini. Super Leistung! 

Wir haben für euch die Daumen gedrückt. 



  

WSCK Clubmeisterschaften 2023 

Diesen Samstag, den 2. September finden die WSCK Clubmeisterschaften statt. Schon 

angemeldet? Es ist immer toll, wenn möglichst alle daran teilnehmen können. Am 

Schluss gibt's einen Apéro für alle. Auch die Eltern sind herzlich eingeladen.   

  

WSCK nimmt bei der Vereinsaktion der VBG teil 

Die Verkehrsbetriebe Glattal AG (VBG) führen zu ihrem 30-jährigen Jubiläum eine 

Aktion für Vereine durch. Damit unterstreicht das Unternehmen seine Verbundenheit mit 

der Region. Unter der Rubrik «Dein Verein im Fokus» erhalten ausgewählte Vereine 

einen Auftritt auf Werbemitteln der VBG wie Hängekartons oder Plakate. Wir hatten das 

Glück, dank bereits bestehenden Verbindungen, von der VBG angefragt zu werden. In 

der allerersten Phase der Aktion kommen wir ab Ende August als eines von drei 

Beispielen auf der VBG-Website vor (siehe Bild). In einer späteren Phase besteht dann 

die Möglichkeit, auf den erwähnten Werbemitteln präsent zu sein. Für uns so oder so 

eine tolle Sache, die uns nebenbei auch noch bei der Trainersuche hilft. (red) 

 
  

  

Nicht verpassen: 

Elternabend mit dem früheren Spitzenschwimmer 

Nico van Duijn 

Am Donnerstag, 31. August, findet um 19.30 Uhr der Elternabend statt. Der Anlass 

verspricht etwas Besonderes: Nico van Duijn, ehemaliger WSCK-Schwimmer, und 



Teilnehmer an Schweizer-, Europa- und Weltmeisterschaften wird von seiner Zeit beim 

WSCK im Schluefweg im Alter von neun Jahren bis zu seinem Karrierehöhepunkt 

berichten. Er hat in den USA trainiert, war mehrfach in verschiedenen Disziplinen 

Schweizermeister und kennt weltweit Pools von innen. Er wird über das Schwimmen in 

all’ seinen Facetten berichten und uns einen Einblick in die Welt der Profis vermitteln. 

Ziel des WSCK ist, Kindern die Freude am Schwimmen zu vermitteln – für jene, die es 

gerne als Nebenbeschäftigung tun und für jene, die gerne ganz vorne mit dabei sein 

wollen. Nico van Duijn kennt beide Bereiche bestens. Im Anschluss an das Referat steht 

er für Fragen zur Verfügung. Ausserdem wird der WSCK über das aktuelle Training 

berichten. Die Trainerinnen und Trainer werden ebenfalls anwesend sein. Das Referat 

steht den Eltern wie auch den Schwimmenden offen – wir freuen uns auf möglichst viele 

Zuhörende. 

Erika Gisler 

 
Nico van Duijn: Als kleiner Junge beim WSCK - später ganz vorne mit dabei. (Foto: zvg) 

  

Probeschwimmen stösst auf Interesse  

Der WSCK hat erstmals ein Probeschwimmen für Interessierte durchgeführt. Zahlreiche 

Kinder machten davon Gebrauch. Dabei zeigte sich, dass Corona auf das 

Schwimmkönnen der Kinder Auswirkungen zu haben scheint. Doch auch wenn noch 

nicht alle die Aufnahmekriterien erfüllten – Spass hatten sie alleweil. Ein Erlebnisbericht 

von Daniela Häberlin. 



Am Mittwoch, den 7. Juni haben wir zahlreiche begeisterte Kinder beim 

«Probeschwimm-Nachmittag» vom WSCK begrüssen dürfen. Mit der Hilfe von vier 

Kindern aus dem Team 2 und Team 3 haben wir alle Probeschwimmer und 

Probeschwimmerinnen begrüsst und ihnen vom Schwimmclub erzählt. Nach einem 

kurzen Aufwärmen an Land gings für alle ins Wasser und wir haben bei den Basics, wie 

beispielsweise einen Seestern machen, begonnen. Wir haben alle Lagen, Starts, 

Wenden trainiert und konnten als Schluss vom Nachmittag bereits eine kleine Stafette 

machen. Als Abschluss des Nachmittags durfte eine Runde «Himbeerzältli-Spiel» 

natürlich nicht fehlen. Wir haben uns sehr gefreut, dass das Interesse so gross war und 

die Kinder begeistert vom Schwimmen und dem WSCK waren. 

Daniela Häberlin 

PS: Wer jemanden kennt, der/die sich für das Schwimmen beim WSCK interessiert, kann sich über 

das Sekretariat (schwimmen@wsck.ch) für ein Probetraining anmelden oder bis zum nächsten 

Probeschwimm-Anlass warten. 

 
Ausschreibung für das Probetraining, aufgelegt beim Schwimmbadeingang. Dort finden sich übrigens 

auch die neuen WSCK Flyer. (Foto: Jelena Kenda) 

  

HelferInnen gesucht 

Nachdem langjährig Mithelfende letztes Jahr zurückgetreten waren, ist der WSCK 

inzwischen weitgehend neu aufgestellt. Wir suchen nun noch jemandem im Bereich 

Kommunikation, Marketing und Sponsoring. Es können auch nur Teilbereiche 

übernommen werden. Vorwissen ist nicht Bedingung, eine Einarbeitung ist 

sichergestellt. Wir freuen uns auf deine Kontaktnahme: Erika Gisler, 

erika.gisler@wsck.ch. (red) 

  

  



Jetzt anmelden: 

Richterkurs vom 14. September in Kloten 

Der WSCK führt am Donnerstag, den 14. September im Zentrum Schluefweg einen 

Richterkurs statt. Dieser dauert von 18.30 bis ca. 22 Uhr. Der Kurs richtet sich an aktive 

und ehemalige Schwimmer, Eltern der Schwimmenden und andere am Schwimmsport 

Interessierte, die bereit sind, uns bei Wettkämpfen zu unterstützen. Es ist kein 

Vorwissen nötig, dieses wird am Kurs vermittelt. 

Der Anlass ist auch als Refresher für jene gedacht, deren Lizenz abläuft. Weitere 

Informationen: Piotr Konopinski (helfer@wsck.ch) oder Kursleiter Boris Chiavi 

(boris@ubc.ch, Tel. 079 379 97 59). Die Teilnahme ist kostenlos. 

  

 
  

Terminplan 

Der neue Terminplan ist online. Wer jetzt schon wissen will, an welchen Wettkämpfen 

der WSCK voraussichtlich teilnehmen wird, findet die Angaben auf der Website 

www.wsck.ch. Die Angaben sind aber noch ohne Gewähr.   

 
  

Schwimmanmeldung über Gumb 

Letztes Jahr haben wir das Anmeldetool Gumb für alle Schwimmerinnen und 

Schwimmer eingeführt. Es hat sich in der Praxis bewährt. Gerne möchten wir jene Eltern 

und Schwimmenden, die sich noch registriert haben oder die das Nachführen manchmal 

vergessen, das Tool zu benutzen. Es erleichtert den Trainerinnen und Trainern die 



Arbeit sehr. Vielen Dank. Weitere Infos über schwimmen@wsck.ch oder Luca Tognoni 

(luca.tognoni@wsck.ch). 

  

 
  

Hello & Goodbye 

Wir heissen herzlich willkommen: 

Gemma Luder, Julie Künzi und Corsin Müller (Team 3) 

Diego Affolter (Team 2) 

Clarissa Flüeler (Masters) 

Leider haben uns verlassen: 

Matilda Stahl und Theodor Schumann (Team 3) 

Elisa Palazzoni (Team 2) 

Rion Leci (Team 1) 

Nayana Rings und Laura Genoud (Masters) 
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